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Liebe Mitglieder und Freunde der HFG,

ich wünsche allen ein gesundes und frohes neues Jah
r und hoffe, dassalle ein paar schöne besinnliche Tage 
hatten. Nun ist es wieder soweit, die Session geht in 
die heiße Phase! Unsere Mitglieder haben das ganze 
Jahr fleißig trainiert und auf diese Zeit hin gearbeitet. 

Sehr viel Arbeit steckt in allen Darbietungen, die
bestimmt viele Zuschauer auf allen unseren Veransta
ltungen begeistern werden. 

Natürlich haben wir wieder einige Auftritte in Senio-
renzentren und ähnlichem, aber der Höhepunkt ist für 
alle selbstverständlich unsere große Prunksitzung am 
10.01.2015 im FZH Döhren.

Ich freue mich schon auf tolle Tänze, Gesang und Büttenreden. Auch auf un-
sere Rosenmontagsfeier im Treffpunkt Bootshaus bin ich schon sehr gespannt, 
wo wir wieder Darbietungen zusehen bekommen, die es sonst auf keinem 
Auftritt gibt.

Ich wünsche allen eine fröhliche und gesunde Session und viel Freude
auf allen Veranstaltungen.

Mit einem dreifachen „HFG – Salut“ 

Vorwort

Philipp Glaser
-Präsident-
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Prunksitzung 2014

Der 11.01.2014 war wiedermal der Tag 
der Hannoverschen Funken-Garde. Die 

Prunksitzung stand an. Vor der Prunksit-
zung hatte das Präsidium zu einem kleinen 
Sektempfang geladen. Viele Ehrensenato-
ren und Ehrengäste waren der Einladung 
gefolgt. Auch der neue Ehrensenator Kai 
Fischer (Geschäftsführer Antenne Nieder-
sachsen) war schon anwesend. Um 19:11 
Uhr marschierten die Aktiven und der El-
ferrat in den voll besetzten Thurnitisaal 
ein. Schon bevor die Sitzung anfing war 
eine super Stimmung im Saal. Nachdem 
der Präsident Philipp Glaser die Veran-

staltung eröffnet hatte und die Aktiven 
von der Bühne waren, übernahm der Sit-
zungs-  und Ehrenpräsident Michael Gla-
ser die Moderation des Programms. Wie in 
all den Jahren hatten die Aktiven der HFG 

wieder ein super Programm auf die Bei-
ne gestellt. So war es ein leichtes für den 

Sitzungspräsidenten durchs Programm zu 
führen. Es gab viele Höhepunkte an die-
sem Abend und so wäre es nicht ange-
bracht einen herauszuheben. Trotz alle-
dem war die Ernennung von Kai Fischer 
zum Ehrensenator der HFG etwas Beson-
deres. Mit einer launigen Laudatio auf den 

neuen Ehrensenator, gehalten von der 
Ehrensenatorin Rita Girschikofski, nahm 
die Ehrung seinen Anfang. Nachdem der 
Präsident, dem neuen Würdenträger seine 
Insignien Kappe und Orden angelegt hat-
te, bedankte sich Kai Fischer für diese Eh-
rung mit einer kleinen humorvollen Rede. 
Als Dankeschön des Vereins tanzte ein 
Tanzmariechen für den Geehrten und für 
das Publikum. Mittlerweile war auch das 
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Prinzenpaar der LH Hannover Prinz Jens 
Fiete I. und Prinzessin Angela I. eingetrof-
fen. Auch für sie war es eine Ehre dem 
neuen Ehrensenator einen Prinzenorden 
zu überreichen. Nach gut vier Stunden 
war das Finale erreicht und alle Aktiven, 

bis auf die Kinder und Jugendlichen, ka-
men noch einmal auf die Bühne um mit 
unserem Sänger Dominik das Programm 
mit dem Lied „An Tage wie diesem“ zu be-
enden. Alle die dabei waren, ob Publikum 

oder Aktive, hatten viel Spaß. Nachdem 
auch der Elferrat die Bühne verlassen hat-
te, wurde zum Tanz gebeten. Unser Al-

leinunterhalter Torsten Tanner, er führte 
auch musikalisch durchs Programm, gab 
sich alle Mühe den tanzbegeisterten Pu-
blikum gerecht zu werden. Ein schöner 
Abend ging gegen zwei Uhr morgens zu 
Ende.   
m.g.



6

Ein schöner, sonniger Samstag - ideal 
für unseren diesjährigen Karnevalsum-
zug. Viele Zuschauer hatten sich an der 
Zugstrecke, in diesem Jahr etwas ver-

kürzt, eingefunden. Eine Neuerung in die-
sem Jahr war die Aufmarschstrecke für 
die Karnevalsvereine und ihren Festwa-
gen. Was sich im Nachhinein auch als gute 
Lösung erwies. Pünktlich um 13:11 Uhr 

setzte sich der Zug in Bewegung. Die HFG 
hatte ihr Motto vom letzten Jahr nochmals 
übernommen. So waren 50 Piraten aller 
Schattierungen mit dabei. Der Festwagen 
als Piratenschiff gestaltet, gezogen von 
einem Trecker der uns vom Ehrensenator 
Holger Bock zu Verfügung gestellt wurde,  
war hervorragend aufgearbeitet worden. 
Wieder mal ein Blickfang für die Fotogra-
fen und die Zuschauer. Der Präsident Phi-

lipp Glaser, mit dem Ehrensenator Dieter 
Küßner und dem Ehrenpräsidenten Micha-
el Glaser, hatte das Kommando auf der 
Brücke. Mit seiner Aufforderung „Kamel-
le frei“ rieselte das Wurfmaterial auf die 
Zuschauer. Auf dem Vorschiff  hatten sich 
der Gewinner vom Ordensverkauf, Dennis 
Ortega-Kerbel, und unser krankes Huhn, 
Kathleen Jackson auch mit Wurfmaterial 
ausgerüstet und warfen mit Begeisterung 
ihre Bonbons und andere Süßigkeiten in 
die Zuschauermenge. An der Strecke hat-
ten sich lt. Polizei 80.000 Menschen ein-
gefunden. Dieses konnte man auch vom 
Festwagen aus bestätigen. An manchen 
Stellen standen die Zuschauer in Sechser-
reihen. Unsere Mitglieder in den Fußgrup-

pen verteilten ihre Süßigkeiten hauptsäch-
lich an die Kinder. Trotzdem war wieder 
festzustellen, wenn es etwas Umsonst 

Karnevalsumzug
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gibt, es keine Rücksicht für den Nächs-
ten gibt. Nach gut einer Stunde erreich-
ten wir den Endpunkt des Umzuges. Vor 
dem Brauhaus Ernst August war Schluss. 
Unser Festwagen wurde heraus gewunken 

und wir konnten dann an der Marktkirche 
den Wagen verlassen. Die Fußgruppen 
hatten sich vor dem Brauhaus aufgestellt 
zu einem Gruppenbild. Nachdem sich ein 

großer Teil verabschiedet hatte gingen die 
übrig geblieben zur „After Zugparty“ ins 
Brauhaus, wo man einen Tisch reserviert 

hatte. Gut vier Stunden wurde dann bei 
guter Stimmung noch abgefeiert, bevor 
man sich auf den Heimweg machte. Es 
war ein toller Nachmittag.
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In dieser Session hatte die HFG viel zu 
tun. Insgesamt sieben Veranstaltungen 
mussten bewältigt werden. Los ging es am 
1.02.2014 mit der Veranstaltung im Inte-
grata Seniorenzentrum in Empelde. Die 
Pflegeleitung war erstaunt mit wie vielen 
Akteuren wir das zweistündige Programm 
gestalten wollten. Das Programm wurde 
von den Senioren ganz toll angenommen. 

Die Lieder unseres Sängers Dominik wur-
den mitgesungen und alle Auftritte unserer 
Akteure wurden mit viel Beifall bedacht. 
Als zweiter Auftrittsort war am 08.02.14 
der Rosenpark in Hemmingen dran. Auch 
hier fand unser Programm viel Zuspruch 
und die Pflegeleitung sprach spontan eine 

Verpflichtung fürs nächste Jahr aus. Am 
nächsten Tag fuhren wir dann zum Lam-
bertinum nach Hildesheim. Auch hier wur-
de ein zweistunden Programm gewünscht. 
Die zahlreich anwesenden Senioren waren 

begeistert von unserem Programm mein-
ten aber, etwas kürzer hätte voll und ganz 
gereicht. Mit von der Partie war auch das 
Prinzenpaar von Hildesheim Prinz Karl-
heinz I. und Prinzessin Christa I. Der dar-
auf folgende Donnerstag war für die Reha 

Klinik in Bad Münder reserviert. Pünktlich 
um 19:30 Uhr eröffnete der Präsident 
Philipp Glaser die zweistündige Veranstal-
tung. Im dem gut gefüllten Saal war die 
Stimmung prächtig. Davon konnte sich 
auch das Prinzenpaar der LH Hannover 

Veranstaltungen in der Session 2013/14
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Prinz Jens Fiete I. und Prinzessin Angela 
I. überzeugen. Die Pflegeleiterin Frau Fal-
ke bekam vom Prinzenpaar den diesjähri-
gen Orden. Frau Falke bedankte sich für 
die Auszeichnung mit einem Blumenstraß 
für die Prinzessin. Freitag, der 21.02.14 
war der nächste Termin im Seniorenzen-
trum Margot Engelke Stiftung. Mit einem 
eineinhalb stündigen Programm konnten 
auch hier die Akteure das Publikum be-
geistern. Das Kinderprinzenpaar Prinz Ro-

bin I. und Prinzessin Dilara I. verteilte an 
diesem Abend ihren Prinzenpaarorden an 
die Junioren der HFG. Der Tag darauf, am 

Sonnabend, folgte die Veranstaltung in der 
Sophien-Residenz Leineaus. Die Senioren 
verfolgten das Programm mit viel Interes-
se und spendeten für die Auftritte viel Bei-
fall. Auch verteilte das Kinderprinzenpaar 
ihren Orden an die Kinder und Minis der 

HFG. Den Schluss in dieser Session mach-
te der Heinemannhof am 26.02.14. Das 
einstündige Programm wurde vom Publi-
kum, wie auch sonst, gut angenommen. 
Ein Novum gab es bei dieser Veranstal-
tung für den Sitzungspräsidenten Michael 
Glaser. Nachdem das Programm zu Ende 
war und alle Akteure die Bühne verlassen 
hatten, wurde Zugabe gerufen. Was tun, 
waren doch die Solisten bzw. die Garden 
schon umgezogen, wer könnte dann noch 
eine Zugabe geben. Nach einigen Minuten 
wurde dann nach unserem Sänger Domi-
nik Glaser gerufen. Er kam noch einmal 
auf die Bühne und sang für die begeis-
terten Senioren noch zwei Lieder. Hier-
zu wurde auch noch kräftig getanzt. Am 
Ende dieser Veranstaltungsreihe konnte 
man schon spüren, das die an den vie-
len Veranstaltungen teilgenommenen Ak-
teure doch ziemlich platt waren. Wie wird 
es dann in der nächsten Session, die drei 
Wochen kürzer ist als die jetzige? Schau´ 

n wir mal. Bedanken möchte sich das Prä-
sidium bei Kerstin Lehmann, sie stellte die 
Programme für die Veranstaltungen zu-
sammen. Bei Sandy, Matti und Sarah die, 
wenn sie nicht selber tanzen mussten, 
sich um den Programmablauf kümmerten. 
Sowie bei den Trainerinnen Anna-Lena, 
Steffi, Aylin und Martina. Sie haben immer 
ihre Kinder und Jugendlichen so gut im 
Griff gehabt, sodass alle Programmpunkte 
pünktlich über die Bühne gehen konnten.          
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Am 01.03. fand in diesem Jahr unsere 2. 
Rosenmontags-Party statt. Und diese Par-
ty hatte so allerhand zu bieten. Insgesamt 
fanden sich etwa 60 Mitglieder und Freun-
de der HFG im Treffpunkt Bootshaus bunt 
kostümiert zusammen. Obwohl die Gäs-
te zu Beginn etwas schleppend eintrafen, 

füllte sich der Raum doch zusehends und 
es wurde schon viel über das ein oder an-
dere Kostüm gelacht und gescherzt („Hulk 
böse“, oder „Määäähhhh“!). Im diesjähri-
gen Programm, welches wieder durch di-
verse Mitglieder gestaltet worden ist, wa-

ren wirklich einige Überraschungen, mit 
denen man nicht gerechnet hat. So wur-
den wir unterhalten von: Zwei Schweinen, 
der Disney Filmparade, einer Mutter mit 

Tochter, einer Hawaiianischen Familie, al-
len Showtänzen der Session, einem Zwer-
gentanz und jeder Menge Gesang. Selbst-
verständlich war auch das Prinzenpaar 
der Landeshauptstadt Hannover zu Gast, 

welches sich köstlich über die dargebote-
nen Leistungen amüsiert hat und uns zu 
Ehren getanzt hat. Ganz speziell darf ich 
aber die „Schnippers“ erwähnen 
(Andrea, Aylin und Steffi), die alle Show-
tänze dieser Session in einem Tanz dar-
gestellt haben (Minis, Kinder, Junioren, 
Senioren, Muttis und Männer)! Das war 
wirklich eine tolle und anstrengende Leis-
tung, welche mit einer Zugabe belohnt 
worden ist, bei der die Muttis und auch 
die Männer mitgetanzt haben. Bei der 
Kostümparade zur Wahl der besten Kostü-
me ergaben sich folgende Platzierungen:

Rosenmontag oder 
eine Feier voller Überraschungen
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1. Martina , 2. Simone, 3. Matti und Chris.
Für den ersten und die dritten Preise 
möchte ich mich bei unserem Mitglied 
Anna Hartmann vom „Treffpunkt Boots-
haus“ ganz herzlich bedanken. Anschlie-
ßend wurde noch sehr viel zum Gesang 

unseres „Schlagerbarden“ Dominik Glaser 
getanzt, der kaum von der Bühne zu ho-

len war.
Es war eine rundum gelungene Party, die 
wir selbstverständlich im nächsten Jahr 
wieder feiern werden. Und natürlich mit 
einem tollen und lustigen Programm, so-

wie witzigen Kostümen. Phil
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Neuer Ehrensenator der HFG

13.7.1973 irrtümlich in Gehrden geboren, 
wenig später zur Wiedergutmachung in der 
Edelhofkapelle zu Ricklingen mit Beekewas-
ser getauft  und damit nach eigener Auffas-
sung waschechter Hannoveraner Als Sohn 
des Herausgebers der „Ricklinger Monats-
post“  und des „Lindenblatts“ in einer Dru-
ckerei sowie auf den ußballplätzen der Sport-
freunde Ricklingen sowie des Kneipp-Vereins 
aufgewachsen 

ab 1984 Theater spielend und Schüler ver-
tretend zum Abitur an der  IGS Mühlenberg 
gelangt 

1992 bis 1996 Grundzüge der Studiengän-
ge Rechtswissenschaften und Wirtschaftswis-
senschaften genossen 

1993 der Verlockung eines Volontariates bei 
einer Wochenzeitung erlegen 

1995 Geld als freier Journalist (u.a. Neue Presse, Hannover) verdient Oktober 1995 
von Bildschirmsystemen im hannoverschen Untergrund erfahren 

Dezember 1995 als Redakteur in das Projekt Fahrgastfernsehen eingestiegen März 
1996 Start des Fahrgastfernsehens in Hannovers U-Stationen inhaltlich gestaltend 

begleitet 1997 – 2005 als Redaktionsleiter das Fahrgastfernsehen in Hannovers Stadt-
bahnen inhaltlich verantwortet 

seit 2005 als geschäftsführender Gesellschafter und Chefredakteur „Das Fahrgast-
fernsehen.“ in Hannover inhaltlich weiterentwickelt und in Hamburg sowie Stuttgart 
etabliert Das wahre Leben begleitende Maßnahmen: 

1998 bis 2000 „ehrenamtlicher“ Inhaber der Traditionsgaststätte „Alte Ricklinger 
Bierquelle“ 

seit 1994 erfolgreicher Tischeishockey-Spieler (7-facher Weltmeister!) 2004 Sinus 
Systems Integration Award, Messe Frankfurt, für das Produkt „Fahrgastfernsehen“

seit 2005 Mitveranstalter des Open-Air-Kinos „Seh-Fest“ Mitgliedschaften Schützen-
gesellschaft Ricklingen von 1853 e.V., Presse-Club Hannover   

René Schweimler
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Fischessen 2014

Am Aschermittwoch ist alles vorbei, so 
auch bei der HFG für die Session 2013/14. 
Gegen 18:30 Uhr fanden sich 30 Mitglie-
der und Freunde der HFG zum Fischessen 
ein. Unser Partyraum war somit gut ge-
füllt. Der Präsident begrüßte die Anwe-
senden und bedankte sich bei den Mit-
gliedern für die erfolgreiche Session und 
wünschte allen einen guten Appetit.

Martina Glaser hatte wieder mal den Fisch 
zubereitet. Dementsprechend war der 
Hunger groß. 7,5 Kilo Fisch und 13 Kilo 
Kartoffeln wurden verspeist, dazu gab es 
frisch gekühltes „Herri“ aus dem Hahn. 
Bei „geistreichen“ Getränken wurde der 
Schmerz über die vergangene Session 
vergessen und so vergingen die Stunden 
bei guter Stimmung wie im Fluge. Einige 

hatten Schwierigkeiten sich vom Platz zu 
erheben, war doch der Bauch gut gefüllt 
mit Fisch. 

Nach der Session ist vor der Session. Also 
auf geht’s zu neuen Herausforderungen in 
der Session 2014/15.  
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Kurz vor Beginn der Osterferien sollten die 
Kinder noch mal zusammen Spaß haben. 
Da hat das super gepasst, dass der große 
Zirkus auf dem Schützenplatz in Hanno-
ver seine Vorstellungen gibt. Schnell ha-
ben wir einen Tag gefunden an dem viele 
Kinder und Eltern Zeit hatten. Vor dem 
Zirkus haben wir uns getroffen, die Ein-
trittskarten wurden gekauft und gemein-

sam sind wir hineingegangen. Wir haben 
sofort sehr tolle Plätze gefunden, wo wir 
in der großen Gruppe zusammen sitzen 
konnten. Die Kinder waren so aufgeregt 
und wollten unbedingt Popcorn. Domi lief 
also  los und besorgte noch riesen Eimer 
voll Popcorn. Und dann fing es auch schon 

an. Akrobatik auf Rollschuhen. Die Kin-
der haben richtig gestaunt und jubelten 
auch schon los. Es folgten Pferde, Lamas, 
Robben, Tiger, Löwen, Zebras, Akrobaten 
in der Luft, Seiltänzer, kleine Showeinla-
gen und vieles mehr. Natürlich durfte der 
Clown auch nicht fehlen. Der war super 
witzig und die Kinder haben um die Wette 
gelacht. Insgesamt hatten wir einen fas-
zinierenden Nachmittag und die Kinder 
hatten definitiv Spaß. Vielleicht ist ja bald 
mal wieder ein Zirkus in der Stadt den 
wir gemeinsam besuchen. Aber bis dahin 
sage ich Manege frei für eine nächste Ak-
tion mit der Jugend.

Eure Anna Lena :) 

Der Zirkus kann kommen
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3 Tage noch....
2Tage noch....
1Tag....

und nun ist es soweit, aufstehen, anzie-
hen, sachen schnappen und los.

In Otterndorf angekommen scheinte uns 
die Sonne ins Gesicht. Nach dem die Zelte 
eingerichtet und der Bauch gefüllt wur-
de, hieß es auf zur Sightseeingtour durch 
Otterndorf, geleitet  von Caro, Cathleen, 
Devin und Fabi wurde allen gezeigt was 
es alles zu erleben gibt. Neben dem all-
jährlichen Ponyreiten, standen auch viele 
Spiele auf dem Programm, aber auch der 
Spielplatz wurde besucht, im Watt wurde 
rumgematscht und zu 10. im Paddelboot 
wurde viel gelacht.

Die diesjährige Aufgabe war es, einen 
Karnevalsumzug durch Otterndorf zu ge-
stalten, indem jede Gruppe sein eigenen 
Märchenthema bekam, dass durch Klei-
dung, Schlachtruf und einem Wagen ge-
staltet werden sollte. Die Themen waren 
Aschenputtel, Hänsel und Gretel und Frau 
Holle. Weil alle es so wollten, hieß es ei-
nes Nachts aufstehen, wir müssen los, die 
Nacht ruft. Mit all denen die sich wecken 
ließen, machten wir eine Nachtwande-
rung.

Durch die Dunkelheit, dass sogar einen 
kleinen Busch aus hohen Gräsern zu et-
was sehr erschreckendes machte und das 
Geräusche machen der Schafe am Deich, 
wäre es schon gruselig genug gewesen, 
doch als wäre all das nie genug stand 

Otterndorf 2014
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Philipp und andere in Gebüschen und 
machten Geräusche, dass sie Kinder zum 
Schreien und zum laufen brachte. Alles in 
allem war Otterndorf wieder mal ein EIN-
MALIG! Ich freue mich schon wieder riesig 
auf nächstes Jahr,

und darauf, dass wieder alle mitkommen, 
und vielleicht noch ein paar mehr. Ottern-

dorf muss man erlebt haben!!!
Liebe Grüße Eure Steffi

P.s. Wir danken allen Fahrern, dass sie es 
ermöglicht haben, dass wir dieses Jahr  
zum ersten mal mit dem Auto fahren 
konnten.
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Bei schönstem Wetter fand unsere dies-
jähriges Sommerfest am 19.07.2014 
statt. Um 15:00 Uhr traf sich die Jugend 

auf dem Partyhof der HFG. Mit vielen Ak-
tionen, ausgedacht von den Trainerinnen 

Anna-Lena und Steffi verging der Nach-
mittag wie im Fluge. Gegen 18:00 Uhr 
wurde dann die Bratwurst, gegrillt vom 
Ehrenpräsidenten der HFG, serviert und 
mit einigen Softgetränken versüßt ging 
der schöne Nachmittag zu Ende. Um 
19:00 Uhr kamen dann so nach und nach 
die Erwachsenen um kräftig abzufeiern. 
Der Präsident Philipp Glaser begrüßte 
die Gesellschaft und wünschte viel Spaß. 
Bei Gegrilltem und Herri Bier verlief der 
Abend sehr harmonisch. Zwischendurch 
hatte Philipp sich wieder ein paar Spiel-

chen ausgedacht. Auch wurde noch das 
Tanzbein zu später Stunde geschwungen 
und so merkten wir gar nicht wie spät es 

schon war. Es wurde schon langsam hell, 
als die letzten Gäste die Partylokation ver-
ließen. Es war wiedermal sehr schön.  

Sommerfest
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Oktoberfest

Unser diesjähriges Oktoberfest war wie-
dermal ein gelungenes Event. Das Zelt 
war bayerisch geschmückt und gemütlich 
hergerichtet. Fürs leibliche Wohl sorg-
te diesmal unser Ehrensenator Heinrich 
Mix. Er spendierte der HFG für das Fest 
ein Spannferkel. Eine große Erleichte-
rung für Martina, die in den letzten Jahren 

den Schweinsbraten für das Oktoberfest 
gebraten hatte. Gegen 19:00 Uhr trafen 
dann die Mitglieder ein und es konnte 
dann langsam mit der Feier losgehen. Das 
Spanferkel war schon da und wartete dar-
auf um verzehrt zu werden. Präsident Phi-
lipp Glaser begrüßte die Mitglieder (viele 
waren diesmal in Tracht gekommen) und 
bedankte sich bei Heinrich Mix für die 

großzügige Spende. Mit Sauerkraut und 
Knödel wurde dann das Spanferkel ver-
zehrt. Es gab aber auch noch Weisswurst 

und Wurstsalat sowie diverse Sorten 
Käse. Zwischendurch wurden immer wie-
der frische Brez`n gebracht. Auch hatten 
wir dieses Jahr ein Festbier, gesponsert 
von der Herri Brauerei, 

welches sehr gut schmeckte. Mit ein paar 
obligatorischen Spielchen verging der 
Abend sehr schnell. Die Sieger der Spie-
le dürfen beim nächsten Karnevalsum-
zug im Jahr 2015 auf unseren Festwagen 
mitfahren. Immerhin ein Preis von 100 €. 
Gegen 23:00 Uhr verlegten wir das Fest 
in den Partyraum der HFG, weil sonst die 
Nachbarn uns die Polizei auf den Hals ge-

hetzt hätten. Das tat der Feierei keinen 
Abbruch. Auch wieder getanzt und gegen 
halb drei war die Feier beendet. Es wurde 
noch aufgeräumt und ein Satteltrunk war 
noch drin. 
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P.S. Das Spanferkel hat Heinrich Mix bei 
unserem Ehrensenator Willi Gramann be-

stellt – also wenn ihr mal auch so etwas 
plant, das Spanferkel schmeckt super. 
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Am 15.11.2014 war es mal wieder soweit, 
der Karneval sollte auch bei uns in Hanno-
ver endlich beginnen. Wurde ja auch Zeit! 
Pünktlich um 11:11 Uhr marschierten die 
Karnevalisten in das Neue Rathaus ein. 
Auch wir waren mit über fünfzig Aktiven 
vertreten. Was für eine Augenweide. Nach 
der ersten Begrüßung betraten auch das 
neue Kinderprinzenpaar                                                                    

Und Prinzessin Angela die Halle des 
Rathauses. Nachdem einige Reden ge-
schwungen und Tanzdarbietungen dar-
gebracht waren,  verließen alle freudiger 
Stimmung das Rathaus. Leider musste 
der kleine Marsch zum Bahnhofsvorplatz 

ausfallen, da einige Demos stattfanden 
und uns allen die Sicherheit, vor allem 
unserer Kinder, wichtiger erschien, als auf 
dem Platz zu feiern. So zogen wir dann 

alle von dannen, um uns ein paar Stunden 
später im Hangar Nr.5 wieder zu treffen. 
Hier fand die große Prinzenproklamations-
sitzung statt. Die HFG war mit unserem 
Majoretten Duo, Steffi und Andrea, unse-
rem Sänger Dominik sowie unserer Mutti-
gruppe, den „ Zuckerpuppen „ vertreten.
Alles in allem, war es ein schöner und 
erfolgreicher Tag, der allen viel Spaß ge-
macht hat. 

START IN DIE TOLLSTE ZEIT DES JAHRES!!!!!!
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Am 6.12.2014, dem Nikolaustag, fand 
unsere Weihnachtsfeier, wie immer in der 
Eupenerstr. statt. Um 15.00 Uhr  begann 
der schöne Nachmittag für die Kinder. 
Kekse, Kuchen  und Saft für die Kinder, 
sowie zusätzlich Kaffee und Tee für die 
Erwachsenen versüßten die Stunden. Di-
verse Spiele und Tanzeinlagen von und 
für und mit den Kindern verkürzten die 
Zeit des Wartens. Warten? Worauf denn? 
Sollte der Nikolaus tatsächlich auch noch 
vorbeikommen? Am Nikolaustag, hat er 
doch schon so viel zu tun, ob er es dann 

tatsächlich noch schafft bei der HFG Weih-
nachtsfeier vorbei zu kommen? Welch 
große Erleichterung und Vorfreude, als 
unser Präsident Philipp sagte, er hätte 
gerade den Nikolaus gesehen, der würde 
bestimmt gleich zu uns kommen. Große 
Aufregung als es kurz darauf klopfte. Alle 
fingen an das schöne Lied „ Alle Jahre 
wieder“ zu singen. Sogar die Jüngsten er-
wiesen sich schon als ziemlich Textsicher. 
Nun wurde jedes Kind einzeln nach vorn 
zum Nikolaus gerufen und er konnte zu 
jedem Einzelnen etwas aus dem großen 
GOLDENEN BUCH  vorlesen. Bis auf eini-
ge Kleinigkeiten, waren es dann auch sehr 
viele gute Dinge, die er wusste. Nachdem 
die Kinder ein Gedicht oder Lied vorgetra-
gen hatten, bekamen sie eine bunte Tüte 
und ein kleines Geschenk.

Die Rute musste er nur einmal rausholen. 
Zur großen Freude der Kinder , bekam un-
ser Philipp ein paar Hiebe mit der Rute, 
da der Nikolaus der Meinung war, das die 
Herzensbrecher viel zu spät mit dem Trai-
ning begonnen haben. Als Philipp für das 
kommende Jahr Besserung gelobte, war 
auch alles wieder in Ordnung. Der Niko-
laus verabschiedete sich und alle Kinder ( 
Junioren, Jugend und Minnis )
Tanzten noch einmal zusammen, bevor es 
mit hochroten Wangen nach Haus ging.

Ab 19.00 Uhr feierten die Erwachsenen. 
Jeder brachte wieder etwas zu Essen mit, 
was in jedem Jahr wieder zu einem her-
vorragenden Buffet beiträgt. Das erste 
Mal wichtelten auch die Männer. Welch 

große Überraschung als bei  JEDEM eine 
Flasche Bier drin war. Bei den Senioren, 
sowie den Muttis trugen die super schö-
nen Sachen des Schrottwichtelns wieder 
zu reichlichen Lachsalven bei. Das man 

WEIHNACHTSFEIER



25

bei uns immer mit Überraschungen rech-
nen muss, merkte dann Aileen, die etwas 
später von einer anderen Feier kam. Be-
vor sie sich auch nur setzen konnte wur-
de sie nach vorn auf die Tanzfläche ge-
zogen, die bereits mit diversen Kerzen 
geschmückt war, bekam ein pseudo Mikro 
in die Hand gedrückt und musste Singen 
und Tanzen. Was soll ich sagen, typisch 

unsere Mädchen. Aileen hat das übrigens 
super gemacht. Wir haben auch mit nichts 
anderem gerechnet. Es wurde getanzt, 
gelacht und auch gespielt. Der Abend war 
viel zu schnell zu Ende. Hierbei noch einen 
ganz herzlichen Dank an die vielen Hel-
fer, die immer und überall wo eine Hand 

gebraucht wird, dabei sind. Vielen, vielen 
Dank !!! Ohne Euch wäre so manche Fei-
er nicht möglich. Nun wünsche ich ALLEN, 
die sich angesprochen fühlen,  eine Frohe 
und besinnliche Weihnacht, einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr, sowie eine super 
tolle Session.
Eure Tina

Termine
10. Januar 2015 Punksitzung FZH 
Döhren

05. Februar 2015 Bad Münder

07. Februar 2015 Rosenpark Hem-
mingen

11.Februar 2015 Heinemannhof

14. Februar 2015 Karnevalsumzug

16. Februar 2015 Eilenriedestift

16. Februar 2015 Rosenmontagsfete

18. Februar 2015 Fischessen
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Wir danken allen Firmen und Sponsoren, die durch ihre
Unterstützung es ermöglicht haben.

Dass die Hannoversche Funken-Garde auch im Jahr
2015 ihre Vereins - und Jugendarbeit erfolgreich 

durchführen konnte.

Rosenmontagsparty

 Wann: Montag, 16.02.2015 

Wo: 	 Clubgaststätte Bootshaus PKH
	 Schützenallee
	 30519 Hannover

Beginn: 19:00 Uhr

Eintritt: 5,- €

Party mit kleinen humoristischen Einlagen
Das beste Kostüm wird prämiert

Veranstalter:	 Hanna Hartmann &
Hannoversche Funken - Garde



Bei uns tanzen Sie richtig

Ein moderner Verein
für Jedermann

Karnevalsgesellschaft
Hannoversche Funken-Garde e.V. 

TSC

Hannoversche Festival-Girls e.V. 

1974

Tanz Sport Club


